
AMTSAMTSBLATTBLATT
www.stadt-hohenmoelsen.dewww.stadt-hohenmoelsen.de

BLATTBLATT

Stadt
HOHENMÖLSEN
mit den Ortsteilen
GRANSCHÜTZ
AUPITZ

WEBAU

WÄHLITZ

RÖSSULN

TAUCHA

ZEMBSCHEN

KEUTSCHEN

WERSCHEN

OBERWERSCHEN

Amtliche
Bekanntmachungen

Informationen

Kirchliche Nachrichten

Kulturveranstaltungen

Sportveranstaltungen

Vereinsnachrichten

Programme 

Herausgeber: Stadt Hohenmölsen, Der Bürgermeister
Redaktion: Stadt Hohenmölsen, Frau Bittmann, Markt 1, 06679 Hohenmölsen, Tel.: (03 44 41) 42-143 
Satz und Layout: Brasack-Drucksachen, Friedensstraße 15, 06679  Hohenmölsen, Tel.: (03 44 41) 2 30 69 
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Tel.: (0 35 35) 4 89-0
Amtsblatt November: Redaktionsschluss: 16. Oktober 2020. Das Amtsblatt erscheint monatlich in einer Auflagenhöhe von 6.105 Exemplaren und wird an alle Haushalte der
  Stadt Hohenmölsen und deren Ortschaften kostenlos verteilt. Sie haben kein Amtsblatt erhalten? Bitte informieren Sie uns unter Tel.: 0 35 35 / 489-111

Im
pr

es
su

m
:

Nr.: 10
Jahrgang 31
30. September 2020



Seite 2                               31. Jahrgang  |  30. September 2020

Amtsblatt der Stadt HOHENMÖLSEN Amtlicher Teil

1. Vorläufige Besitzregelung
Für das gesamte Bodenordnungsgebiet wird die vorläufige Besitz-
regelung gemäß § 61a Absatz 3 Landwirtschaftsanpassungsgesetz 
(LwAnpG) angeordnet.

Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzregelung wird der 01.11.2020, 
0.00 Uhr festgesetzt.

Er gilt auch als Stichtag für die Gleichwertigkeit der Grundstücke 
(§ 63 Absatz 2 LwAnpG i.V.m. § 44 Absatz 1 Flurbereinigungs-
gesetz (FlurbG)).

Gemäß § 61a Absatz 51 LwAnpG wird den Beteiligten des 
Bodenordnungsverfahrens mit diesem Zeitpunkt der Besitz der 
neuen Grundstücke vorläufig zugewiesen. Hiermit gehen der 
Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der Besitzstücke auf 
die Empfänger über. 

Hierzu ergehen Überleitungsbestimmungen. Darin werden ins-
besondere der tatsächliche Übergang von Besitz und Nutzung 
der neuen Grundstücke geregelt.

Die neue Feldeinteilung ist in der Karte zur vorläufigen Besitz-
regelung dargestellt.

Überleitungsbestimmungen und Karte sind Bestandteil dieser 
Anordnung.

2. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzregelung und der 
Überleitungsbestimmungen wird gemäß § 80 Abs.2 Ziffer 4 der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet. Rechtsbehelfe 
gegen diese Anordnung der vorläufigen Besitzregelung haben 
keine aufschiebende Wirkung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Zu 1: Gegen diese Anordnung der vorläufigen Besitzregelung 
mit Überleitungsbestimmungen kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch bei dem Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllnerstraße 59, 
06667 Weißenfels erhoben werden.

Zu 2: Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann 
beim Oberverwaltungsgericht des Landes Sachsen-Anhalt, Breiter 
Weg 203-206, 39104 Magdeburg, die Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung des Widerspruchs bei der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts beantragt werden.

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd Weißenfels

Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels, Weißenfels, 13.08.2020

Bodenordnungsverfahren Zorbau/Granschütz
Verf. Nr.: 611/240 WSF001 – Landkreis: Burgenlandkreis

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
VORLÄUFIGE BESITZREGELUNG

gem. § 61a Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG)

Hinweise
Die vorläufige Besitzregelung liegt mit Begründung, den zuge-
hörigen Überleitungsbestimmungen, der Karte zur vorläufigen 
Besitzregelung und Verzeichnissen ab Bekanntgabe dieser vor-
läufigen Besitzregelung 3 Wochen 

- in der Stadt Hohenmölsen
- in der Stadt Lützen
- in der Stadt Weißenfels
- im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 

Süd, Müllnerstraße 59,06667 Weißenfels

während der Dienststunden zur Einsichtnahme für alle Betei-
ligten öffentlich aus.

Des Weiteren wird die vorläufige Besitzregelung mit Begrün-
dung, den zugehörigen Überleitungsbestimmungen, der Karte 
zur vorlüfigen Besitzregelung und Verzeichnissen im Internet 
unter https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-sued/flurneuordnung/
bodenordnung-burgenlandkreis/bodenordnungsverfahren-
zorbaugranschuetz/ veröffentlicht.

Am 20.10.2020 in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr können 
die Beteiligten im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Süd Auskünfte über die Besitzregelung erhalten. Auf 
Grund der aktuellen Corona-Bestimmungen wird um telefonische 
Terminabsprache unter 03443/280305 oder 03443/2800 gebeten.

Auf Antrag wird die neue Feldeinteilung an Ort und Stelle erläutert.
Beteiligte, die sich die Grenzen Ihrer neuen Besitzstücke vor 
Ort anzeigen lassen wollen, werden gebeten dies innerhalb 
3 Wochen nach Bekanntmachung dieser Anordnung telefonisch 
unter 03443/280305 oder per E-Mail (Antje.Harloff@alff.mlu.
sachsen-anhalt.de) anzumelden.

Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtverhältnisse 
müssen innerhalb von 3 Monaten nach Erlass dieser vorläufigen 
Besitzregelung beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
 und Forsten Süd   gestellt werden. Später eingehende Anträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Die rechtliche Wirkung der vorläufigen Besitzregelung endet 
mit der Ausführungsanordnung zum Bodenordnungsplan. Die 
Beteiligten können grundbuchmäßig bis zur Bekanntmachung 
der Ausführungsanordnung nach § 61 Absatz 1 LwAnpG nur über 
die alten (eingebrachten) Grundstücke verfügen. Erst mit dem in 
der Ausführungsanordnung benannten Zeitpunkt treten an die 
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Neuer Mitbewohner am Auensee

Stelle der alten Grundstücke in eigentumsrechtlicher Hinsicht 
die neuen Grundstücke. Wenn über ein altes Grundstück aus 
zwingenden Gründen grundbuchmäßig verfügt werden muss, ist 
vorher das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Süd über die Durchführung der beabsichtigten Rechtsänderung 
zu unterrichten.

Widersprüche gegen den Inhalt des Bodenordnungsplanes, beson-
ders gegen die Zuteilung der neuen Grundstücke (Landabfindung), 
können die Beteiligten erst später, in dem Anhörungstermin 
über die Bekanntgabe des Bodenordnungsplans, vorbringen. 
Zu diesem Termin wird jeder Teilnehmer zu gegebener Zeit 
besonders eingeladen.

Der Biber – ein befl issener Landschaftsgestalter mit Konfl iktpotential 

Mit seiner semiaquatischen Lebensweise (ob an Land oder im Was-
ser), dem Fällen von Bäumen, Anlegen von Biberdämmen und die 
damit häufig verbundene Überflutung von angrenzenden Flächen, 
ist der Biber nicht nur ein aktiver Landschaftsgestalter, sondern 
auch das größte einheimische Nagetier. Seit geraumer Zeit hat sich 
dieser fleißige Arbeiter auch in unserer Region niedergelassen 
und unter anderem am Auensee angesiedelt. Die Strukturen, die 
der Biber durch seine Dynamik und Vielfalt schafft, entsprechen 
den Lebensanforderungen zahlreicher Pflanzen- und Tierarten 
und erhöht somit die Artenvielfalten an Bibergewässern deutlich.  
Diese Lebensweise bringt jedoch oft einen Konflikt zwischen 
Mensch und Tier.

Nach dem Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) ist der Biber 
gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 1 eine streng geschützte Art. Zudem gehört 
er zu den Anhang II – Arten der FFH-RL (Fauna-Flora-Habitat-
Richtlinie). Somit zählt der Biber zu den Tierarten, deren Vor-
kommen im Rahmen des europäischen Netzes von Schutzgebieten 
(Natura 2000) zu schützen sind.

Die natürlichen Lebensräume des Bibers sind aufgrund der starken 
anthropogenen Nutzung der Landschaft begrenzt. Dank seiner 
Anpassungsfähigkeit ist er in der Lage, auch die Kulturlandschaft 
zu nutzen / zu besiedeln. Damit bleiben gegensätzliche Nutzungs-
ansprüche zwischen Mensch und Tier nicht aus. Überall dort, wo 
eine intensive Nutzung bis an die Ufer der Gewässer erfolgt, führt 
die ans Gewässer gebundene Lebensweise zu Konflikten. Dazu 
gehören vordergründig und häufig u.a. Schäden in Nutzgärten, 
an Wanderwegen und überflutete Acker- oder Wiesenflächen.
Um den Konflikt zwischen Mensch und Tier zu reduzieren, sind 
folgende Vorsichtsmaßnahmen möglich:
• Einzelbaumschutz (stabile Umzäunung mit Metallmaschen-

draht (mind. 1,20 m hoch), Einzelbaumschutz muss eingegra-
ben oder ebenerdig umgeschlagen werden (mind. 30 cm), um 
das Untergraben zu verhindern)

• stabile Umzäunung der zu schützenden Gehölzflächen
• Elektrozäune (Abwehr)
• Wenn ausreichend Flächen zur Verfügung stehen, bietet 

sich auch die Etablierung von Uferrandstreifen mit dichtem 
Strauch-Baum-Bewuchs (beidseitig 10 m bis 20 m) an. Grenzen 
landwirtschaftliche Nutzflächen an bekannte Biberreviere, so 
empfiehlt sich, bei der Anbauplanung Arten zu vermeiden, 
die bevorzugt auf dem Speiselan des Bibers stehen (z.B. Mais, 
Zuckerrüben, Raps).

Aufgrund des Schutzstatus sind gemäß § 44 BNatSchG 
Handlungen, die den Biber stören oder töten, verboten.

Zu den Verbotstatbeständen gehören ebenso die Beschädigung 
bzw. Zerstörung seiner Baue und Dämme.

WICHTIG! Ein Verstoß gegen die Verbotstatbestände stellt eine 
Ordnungswidrigkeit (§ 69 BNatSchG) dar. Bei streng geschützten 
Arten, zu welchen der Biber zählt, liegt im Falle vorsätzlicher 
Handlungen gemäß § 71 Abs. 1 BNatSchG sogar eine Straftat vor. 
Die untere Naturschutzbehörde kann im Einzelfall zur Konflikt-
minimierung zwischen Artenschutz und Nutzungsforderungen, 
von den Verboten des § 44 BNatSchG nach Antrag eine Ausnah-
me gewähren. Ist ein regulierender Eingriff in den Biberdamm 
notwendig, wird geprüft inwieweit diese Maßnahmen sowohl den 
Landnutzern als auch den Bibern eine Nutzung des Gewässers 
und der gewässernahen angrenzenden Flächen ermöglicht, sodass 
ein Zusammenleben möglich ist.

Die Beseitigung eines Dammes ist meist keine Lösung. Die 
unkontrollierte Dammrücknahme oder -wegnahme fördert nur 
die Bau- und Fällaktivität der Biber und verschärft das Problem. 
Bewährt haben sich Drainagerohre, welche zur Regulierung des 
Abflusses dienen und mit welchen der vom Biber benötigte Was-
serstand gehalten wird. Diese werden in den Biberdamm integriert. 
Der Biber benötigt eine Schwimmtiefe von 80 cm, sodass der 
Eingang zur Burg bzw. zum Erdbau unter Wasser liegen muss.

In diesem Sinne bittet die Stadt Hohenmölsen um aktive 
Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger sowie von Besu-
chern des Auensees. Sollten Sie während Ihres Aufenthaltes 
am See bemerken, dass z. B. Bäume Fraßspuren oder gar 
eine so erhebliche Beschädigung vorweisen, dass ein Baum 
droht umzustürzen oder Ihnen tiefe Löcher am Wanderweg 
auffallen, melden Sie dies umgehend im Fachbereich II – 
Ordnung und Soziales.

Die aufgeführten Hinweise und Herangehensweisen tragen dazu 
bei, das Konfliktpotential zwischen Mensch und Biber zu mini-
mieren und ein Zusammenleben zu ermöglichen.

Ansprechpartner:
Stadt Hohenmölsen, FB II – Ordnung und Soziales – 034441 42-213
Sekretariat Umweltamt – 03443 372-241
Referenzstelle für Biber – 034904 4210
FB II – Ordnung und Soziales
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Regionalbereichsbeamte Hohenmölsen

Besucheranschrift:
 Großgrimmaer Straße 5, 06679 Hohenmölsen
 Telefon: 034441 / 39 23 31
 Mobil: 0160 / 2 63 07 56  oder  0160 / 2 63 00 70
 E-Mail: rbb-hohenmoelsen@polizei.sachsen-anhalt.de

Sprechzeiten:
 jeden 1. Donnerstag im Monat von 10:00 bis 13:00 Uhr
 jeden 3. Dienstag im Monat von 15:00 bis 18:00 Uhr
Postanschrift:
 Polizeirevier Burgenlandkreis
 Langendorfer Straße 49, 06667 Weißenfels 

Die Regionalbereichsbeamten bieten ab sofort Berufs-
beratungen an.

1. Gemäß § 19 Abs. 2, Satz 2 des Gesetzes über das Leichen-, 
Bestattungs- und Friedhofswesendes Landes Sachsen-Anhalt 
(Bestattungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt – BestattG 
LSA) , § 3 Abs. 1 und 3 der Satzung über die Benutzung der 
Friedhöfe und Bestattungseinrichtungen der Stadt Hohenmöl-
sen (Friedhofssatzung) und § 41 Abs. 4 S. 4  Verwaltungs-
verfahrensgesetz (VwVfG) i.V. mit § 1 Abs. 1 VwVfG LSA 
mache ich hiermit folgende Allgemeinverfügung öffentlich 
bekannt.

 Auf dem Friedhof Webau der Ortschaft Webau , OT Webau 
wird folgender im Friedhofsgestaltungsplan farblich markier-
ter Friedhofsteil entwidmet:
• Gemarkung  Webau, Flur 1 – Teilfläche Flurstück 383/122 

(ca. 1536,00 m²)

Öffentliche Bekanntmachung der Allgemein-
verfügung zur Entwidmung eines Teiles
des Friedhofes Webau, Ortschaft Webau

2. Die Entwidmung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

3. Die Allgemeinverfügung zur Entwidmung eines Friedhofteiles 
mit dem Friedhofsplan und der Begründung kann ab dem Tag 
nach dieser Bekanntmachung bis zum 31.10.2020 in Hohen-
mölsen, SG Friedhofswesen, Markt 13 in 06679 Hohenmölsen 
während der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist  schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Ho-
henmölsen, Markt 1 in 06679 Hohenmölsen einzulegen.

Hohenmölsen, 18. September 2020

Andy Haugk
Bürgermeister

Bekanntmachung
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Ordnungsamt

Werte Bürgerinnen und Bürger,

da der Zugang zu schnellem Internet 
heutzutage eine Grundvoraussetzung 
ist, werden im Rahmen des Breit-
bandausbaus momentan zahlreiche 
Baumaßnahmen durchgeführt. 

Zusätzlich wird in Kürze der barrierefreie Ausbau einiger unserer 
Bushaltestellen beginnen, damit auch Menschen, die in ihrer 
Mobilität eingeschränkt sind, am öffentlichen Leben teilhaben 
können.

Wir bitten Sie daher um Verständnis für die damit in Verbindung 
stehenden Beeinträchtigungen (Baustellen).

Vielen Dank!

Die Stadtverwaltung Hohenmölsen gratuliert

allen Geburtstagskindern und Jubilaren

der Stadt Hohenmölsen und der Ortschaften

und verbindet damit beste Wünsche für ein

neues Lebensjahr in Gesundheit und Freude.

Herzl ichen Herzl ichen 
         Glückwunsch         Glückwunsch
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Brasack-DrucksachenBrasack-Drucksachen
Geschäfts- und Privatdrucksachen

Offset- und Digitaldruck

Friedensstraße 15
06679 Hohenmölsen

Tel: (03 44 41) 2 30 69
e-mail: brasack-drucksachen@t-online.de

Herzlich bedanken möchte ich mich für die Glückwünsche
und Aufmerksamkeiten zu meinem Betriebsjubiläum,

besonders beim Handels- und Gewerbeverein Hohenmölsen e. V.

Ein großes Dankeschön geht an meine Kundschaft,
die mir über diese vielen Jahre ihr Vertrauen geschenkt hat.

 01.09.199001.09.1990   30 Jahre30 Jahre 01.09.202001.09.2020

Beschluss-Nr. SR/VII/013/2020 
Beschluss zur Annahme einer Spende von der Fernwärme GmbH 
Hohenmölsen-Webau

Beschluss-Nr. SR/VII/014/2020 
Beschluss zur Änderung der Besetzung der Ausschüsse

Beschluss-Nr. SR/VII/015/2020 
Beschluss zur Wahl eines weiteren Vertreters des Bürgermeisters 
für den Verhinderungsfall

Beschluss-Nr. SR/VII/016/2020 
Wahl einer Schiedsperson (Vorsitzender) für die Schiedsstelle 
der Stadt  Hohenmölsen

Beschluss-Nr. SR/VII/017/2020 
Beschluss zur Verwendung des anteiligen Liquidationserlöses 
der KöSa GmbH Weißenfels

Beschluss-Nr. SR/VII/018/2020 
Beschluss zur Teilentwidmung Friedhof Webau der Stadt 
Hohenmölsen, Ortschaft Webau, OT Webau

Beschluss-Nr. SR/VII/019/2020 
Beschluss zur 2. Änderung des Nutzungsentgeltes für einen 
Stellplatz im Parkdeck Hohenmölsen

Beschluss-Nr. SR/VII/020/2020 
Beschluss zur Regelung der gesetzlichen Mehrwertsteuer für 
Stellplätze und Garagen

Beschluss-Nr. SR/VII/021/2020 
Beschluss zur 1. Änderung der Festlegung zur Höhe des Miet-
zinses für stationäre Werbung in der Sporthalle „Glück-Auf“

Beschluss-Nr. SR/VII/022/2020 
Beschluss zur Gewährung einer übertariflichen Zulage für 
„Staatlich geprüfte Fachkräfte für Kindertageseinrichtungen“

Beschluss-Nr. SR/VII/023/2020 
Beschluss eines Vertrages zur Dienstleistung: Bereitstellung 
einer faltbaren Löschwasserzisterne in 06679 Hohenmölsen OT 
Granschütz, Fröbelstraße

Beschluss-Nr. SR/VII/024/2020 
Beschluss eines Vertrages zur Dienstleistung: Bereitstellung 
einer faltbaren Löschwasserzisterne in 06679 Hohenmölsen OT 
Granschütz, Riebeckberg

Beschluss-Nr. SR/VII/025/2020 
Beschluss eines Vertrages zur Dienstleistung: Bereitstellung 
einer faltbaren Löschwasserzisterne in 06679 Hohenmölsen OT 
Webau, Am Friedhof

Gefasste Beschlüsse
in der Sitzung des Stadtrates der Stadt Hohenmölsen am 17.09.2020

Beschlüsse
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Aktionen der Jugendfeuerwehr Hohenmölsen

Die meisten Erlebnisse für das Wochenende vom 28.-30. Au-
gust 2020 in Schierke waren geplant, jedoch nicht alle. Der 
Aufwand zur Durchführung des Jugendfeuerwehr-Wochenendes 
war erheblich, denn es mussten alle Hygienevorschriften wegen 
Covid-19 eingehalten werden. Aber es hat sich gelohnt, denn die 
16 Mädchen und Jungen sowie ihre fünf Betreuer waren begeistert.
Am Freitagnachmittag fuhren wir mit vier Kleinbussen in die 
Jugendherberge Schierke. Auf dem Weg dorthin platzte der Reifen 
eines Fahrzeuges. Besonnen reagierte der Fahrer des Wagens, 
fuhr rechts ran und erhielt vom ADAC schnell Hilfe. Die Mit-
arbeiter der Jugendherberge waren so freundlich und wärmten 
das Abendbrot für die verspäteten Gäste auf.
In Dienstbekleidung fuhren wir am Samstag früh zum Wurm-
berg (mit 971 m zweithöchster Berg im Harz) und ließen uns, 
nach routinemäßiger Corona Registrierung, in die fachgerechte 
Handhabung mit den Monsterrollern einweisen. Ein Monsterroller 
ist ein überdimensionierter Tretroller mit Scheibenbremsen und 
stollenbereiften Ballonrädern. 

Als jeder sein Fahrzeug bekommen hatte, fuhren wir mit der 
Seilbahn bis zur Bergstation. Dabei wurden jeweils vier Roller in 
einer separaten Gondel transportiert. Auf dem Berg angekommen 
blieb leider zu wenig Zeit, sich umzuschauen, da die Kinder und 
Jugendlichen endlich fahren wollten. Auffallend und erschreckend 
fanden wir aber den Waldbestand. Alles grau, es gab kaum grüne 
Bäume. Wir stiegen nun auf unseren Monsterroller auf und fuh-
ren über Schotter und Steine sehr steil bergab. Die Furchtlosen 
fuhren vornweg, machten aber auch den anderen Mut, dadurch 
dass sie in Abständen auf sie warteten. Kleinere Stürze wurden 
durch die gute Schutzausrüstungen und sportliches Abrollen gut 
überstanden. Dass diese Aktion anstrengend war, obwohl wir nur 
abwärtsfuhren, merkten wir erst später. Nach dem Mittagessen 
in Braunlage fuhren wir nach Schierke zurück. Von der Jugend-
herberge aus liefen wir in die Feuersteinarena Schierke. Angebote 
wie Hüpfburg, Trampolin, Slackline, Stockschießen, Kletterberg, 
Bouldern und Riesenschach… sollten die Kinder zu sportlichen 
Aktivitäten motivieren. Leider verletzte sich ein Kind dabei. Die 
anderen Mitglieder kümmerten sich fürsorglich bis zwei Betreuer 
mit dem Auto in die Arena kamen und mit ihr gemeinsam in das 
nächstgelegene Krankenhaus fuhren. Zurück kam das Mädchen 
mit einem Gipsverband am Bein. Nach dem Abendbrot spielten 
wir noch in zwei Mannschaften gegeneinander Bowling.
Erst im Juni 2020 wurde das neu gebaute Gerätehaus Schierke 
eingeweiht. Wir hatten uns im Vorfeld beim Jugendwart ange-

meldet. Da die Hygienevorschriften dort etwas anders sind, war 
ein Treffen mit Mitgliedern der Jugendfeuerwehr leider nicht 
möglich. Aber der Kinder- und Jugendwart führte uns durch 
das Gerätehaus und gab uns interessante Einblicke in die Arbeit 
vor Ort.  

„Glück auf!“ hieß 
es, als wir im Er-
lebnisbergwerk Ra-
bensteiner Stollen 
begrüßt wurden. 
Mit dem „Gruben-
Express“ fuhren wir 
in das Bergwerk 
ein, in dem gezeigt 
wurde, wie früher 
Steinkohle unter schwierigsten Bedingungen abgebaut wurde. 
Die Kinder und Jugendlichen liefen im Dunkeln und in gebückter 

Haltung und konnten hören, wie laut z. B. 
eine Bohrmaschine war, mit der Kohle 
abgebaut wurde. Die Mädchen und Jungen 
konnten auch mit der Draisine fahren und 
erhielten als Andenken ein Fläschchen mit 
Kohlestaub.  Das Mittagessen nahmen wir 
an der Raststätte Netzkater ein, bevor wir 
wieder zurückfuhren.
Dass diese Gruppe eine gute Gemeinschaft 
ist, die sich gegenseitig unterstützt, hat man 
gemerkt. Dafür hat sich der ganze Aufwand 
gelohnt. Aber ohne das Engagement der 

Kameraden/innen bzw. Betreuer sowie die Unterstützung durch 
Sponsoren wäre solch ein Wochenende nicht möglich. Deshalb 
bedanken wir uns recht herzlich beim Jugendwart Enrico Geiß-
ler, bei der Stadtverwaltung, beim Ehrenmitglied Herrn Rudolf 
Rübner, bei Herrn Lutz Schenk (Fuhrunternehmen Schenk) und 
bei Frau Jana Hoch – REWE Hohenmölsen. 

Christel Geißler
Verantw. Öffentlichkeitsarbeit

Erlebnisreiches Wochenende – Ausfl ug der JF Hohenmölsen 
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Schätze im Stadtarchiv ... – ... in alten Akten geblättert

Archivrecherche, Text und Bild: Rolf Kirsten
Karte: Geologische Karte von Preußen, Blatt Hohenmölsen, 1908
Bildbearbeitung: Brasack-Drucksachen

Braunkohlebergbau um Hohenmölsen

Die Gruben Johanna Pauline, Neu Zetzsch, Tagebau mit Brikettfabrik Wählitz

Der Braunkohlebergbau in unserer Umgebung nahm in der zwei-
ten Hälfte des 19. Jahrhunderts im Zuge der Industriealisierung 
und der Entwick lung des Verkehres einen rasanten Aufschwung. 
Nach den geologischen Verhältnissen bildeten sich prosperierende 
Reviere zwischen Granschütz und Gerstewitz, Webau, Rössuln 
und Aupitz, dann links der Rippach zwischen Teuchern und 
Hohenmölsen, hier allein mit rund 75 Gruben und dann noch 
zwischen Zembschen und Tackau, östlich des Nödlitz baches.
Die Hohenmölsen/Kaschütz nächstliegende war die Grube „Jo-
hanna Pauline“. Diese lag westlich des „Communicationsweges 
Wählitz-Kaschütz-Keutschen“ und beidseitig am von diesem 
abzweigenden „Communications weg Hohenmölsen-Gosserau“, 
zwischen dem späteren Bahnübergang und der Grube „Irene“. 
Die Grube „Johanna Pauline“ ging hervor aus den zusammen-
gelegten Gruben „Nr. 469“ und „Nr. 544“.
Nr. 469 erstreckte sich mit einer Breite von ca 200 m und 250 m 
Länge vom Gosserauer Weg aus nach Norden bis in die von Westen 
kommende Senke, der „Polenze“ (Flurname, in Hohenmölsen 
„Polenzje“ gesprochen) Diese durchzog ein Flutgraben, welcher 
bei der Kaschützmühle in die Rippach mündete.
Hinzu kam ein ca 250 m langer und 75 bis 100 m breiter Strei-
fen, der sich westlich an das Grubenfels Nr. 469 anschloss und 
nördlich an das Grubenfeld „Irene“ grenzte.
Um 1870 erfolgte noch die Anlage des Grubenfeldes „Nr. 544“, 
ein ca. 350 m langer und 50 bis 75 m breiter Streifen, südlich 
des Gosserauer Weges.
Der Bergbau begann 1865 mit der Erteilung des „Bauerlaubnis-
scheines“ seitens des Oberbergamtes Halle an den Rentner Gottlob 
Koegel aus Wählitz (Eine spätere Frau Schlegel ist eine geb. Koe-
gel.) 1877 sind im Handbuch der Provinz Sachsen als Besitzer der 
Gruben Nr. 469 und 544 Friederike Pauline Schlegel aus Keutschen 
eingetragen. Später ist Robert Schlegel Eigentümer der Grube.

Die Gewinnung des rund 10 m mächtigen 
Kohleflötzes erfolgt im Tiefbau, die Förde-
rung zu Tage von Hand über im Laufe der 
Betriebszeit der Grube insgesamt 27 Schächte, 
durchschnittlich 20 bis 25 m tief. Lediglich 
in dem westlichen Streifen des Feldes wird 
die Kohle über einen 1871 abgeteuften, 23 m 
tiefen Schacht VII von 1871 bis 1876 im Ta-
gebau abgebaut. Dieser lag unter der heutigen 
Aschehalde der Irene.
Die Kohle wird im Handbetrieb zu Kohle-
ziegeln gestrichen, den sogen. „Torfziegeln“.
1872 beginnt die maschinelle Schachtförde-
rung über den 25 m tiefen Schacht XI sowie die 
maschinelle Herstellung von Nasspresssteinen. 
Zu deren Trocknung sind zwei große Schuppen 
vorhanden. Zwei Revier häuser vervollständi-
gen das Grubenbild, 1886 entsteht noch ein 
neues Wohnhaus.
1890 kommt das vorzeitige Aus für die Gru-
be. Aus dem Geschäftsbericht: „1890. Auf 

der Grube Nr. 469 zerstörte ein Feuer den Förderturm und die 
Maschinenanlage. Da auf der Grube nur noch der Restpfeiler zu 
gewinnen ist, so wurde in der Nähe des ausgebrannten Schachtes 
ein neuer Haspel schacht abgeteuft und mit diesen die Förderung 
wieder aufgenommen.“ Gefördert wurden noch 5.589 t mit 26 
Arbeitern unter Aufsicht eines Beamten.
Nach Einstellung des Betriebes und Abbruch der Anlagen wurde 
die darunter noch anstehende Kohle von der „Werschen-Weißen-
felser Braun kohlen AG (WW) erworben, abgebaut und über eine 
240 m lange Förder strecke der Förderanlage Irene zugeführt.
Außer kleiner Bodensenken auf den ehemaligen Abbaufeldern 
erinnert heute nichts mehr an den einstigen Grubenbetrieb.

Weg zur Grube „Johanna Pauline“ heute zwischen Hohenmölsen- 
Kaschützmühle und Keutschen
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Die in diesem Teil geäußerten Meinungen und Beiträge müssen nicht mit der Meinung der
Redaktion übereinstimmen.Nichtamtlicher  Teil

Die Kirchengemeinden Hohenmölsen geben bekannt

Evangelisches Kirchspiel Hohenmölsen-Land Evangelisches Kirchspiel Zorbau

Veranstaltungen
des Evangelischen
Kirchspiels Hohenmölsen-Land

Veranstaltungen 
des Evangelischen 
Kirchspiels Hohenmölsen – Land

Gottesdienste in den verschiedenen Kirchen

Septuagesimae

02.02. 10.15 Uhr Hohenmölsen Gottesdienst

Sexagesimae

08.02. 10.15 Uhr Hohenmölsen Gottesdienst

mit Abendmahl

Estomihi

15.02. 10.15 Uhr Hohenmölsen Gottesdienst

Invocavit

22.02. 10.15 Uhr Hohenmölsen Gottesdienst

Treffpunkte im Gemeindehaus – Altmarkt 13

Mütterkreis – 10.02., 15:00 Uhr 
Frauenhilfe – 12.02., 14:30 Uhr 
Gesprächskreis – 24.02., 19:30 Uhr 
Frauenklönkreis – 19.02., 19:30 Uhr

Flötengruppe – donnerstags ab 16:00 Uhr 
Gitarrengruppe – mittwochs ab 15:30 Uhr

außer in den Ferien

Junge Gemeinde – 20.02., 18:00 Uhr

Neue Krabbelgruppe – nach Absprache 
Konfirmanden – 21.02., 09:00 – 13:00 Uhr 

Kindertreff – freitags ab 15:30 Uhr

außer in den Ferien

Gospelchor – montags 19:00 Uhr in Theißen

        außer in den Ferien

Chor Muschwitz – dienstags 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13

donnerstags, 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Tel. 034441 22910

Pfarrer Johannes Rohr 
Tel.: 034441 22910 Mobil: 015114458110 

Mail: johannes.rohr86@gmail.com

Veranstaltungen
der Evang. Kirche Hohenmölsen-Land

Letzte Hilfe Kurs
Samstag, 17. Oktober 2020, von 10:00-15:00 Uhr,
Ev. Gemeindezentrum Luckenau
Das Lebensende und das Sterben macht uns als Mitmenschen 
oft hilflos.  Obwohl die meisten Menschen sich wünschen, 
zuhause zu sterben, stirbt der größte Teil der Bevölkerung 
in Krankenhäusern und Pflegeheimen. 
Wir bieten einen Basiskurs, zur Letzten Hilfe an, in dem Sie 
lernen, was Sie für ihre Mitmenschen am Ende des Lebens 
tun können.
Unkostenbeitrag: 5 €
Anmeldung: Friederike Rohr (034441 / 2 29 10)

Wir laden ein zu folgenden Gottesdiensten
im Monat Oktober 2020

Gottesdienste: 
04.10.2020 09:00 Uhr Zorbau Erntedank

10.10.2020 17:00 Uhr Borau Erntedank

11.10.2020 09:00 Uhr Nellschütz Erntedank

25.10.2020 14:00 Uhr Granschütz 

Sonstige Veranstaltungen:
nach Absprache

- Änderungen vorbehalten -
Weitere Informationen und Termine finden Sie auch im Internet 
unter  www.kirche-bei-uns.de.

Für unsere Gottesdienste und Veranstaltungen in Kirche und 
Gemeindehaus wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 
erbeten. Eine Teilnehmendenliste wird weiterhin geführt.

Gottesdienste
Sonntag, 2. Oktober 2020 – Erntedank
 10:30 Uhr Hohenmölsen Familiengottesdienst mit 
  (Altmarkt)  der Kita „Anne Frank“

Sonntag, 11. Oktober 2020
 10:30 Uhr Muschwitz  Gottesdienst mit Abendmahl

Freitag, 16. Oktober 2020
 19:00 Uhr Zembschen  Abendandacht

Sonntag, 25. Oktober 2020
 10:30 Uhr Hohenmölsen Gottesdienst 

Samstag, 31. Oktober 2020
 13:30 Uhr Hohenmölsen Konfirmationsgottesdienst

Sonntag, 1. November 2020
 10:30 Uhr  Jaucha  Gottesdienst 

Regelmäßige Treffen
Kreativkreis 10.10.2020 19:30 Uhr

Frauenklönkreis 29.10.2020 19:30 Uhr

Flötengruppen donnerstags ab 15:30 Uhr
  außer in den Ferien

Gitarrengruppe Mi/Do
  außer in den Ferien ab 15:30 Uhr

Krabbelgruppe donnerstags ab 09:30 Uhr 

Kindertreff freitags ab 15:30 Uhr
  außer in den Ferien

Konfirmanden Sa, 17.10.2020 10:00-14:00 Uhr
  (HHM)

Junge Gemeinde dienstags ab 17:00 Uhr
  außer in den Ferien

Kontakt Gemeindebüro
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13
 Sprechzeit: donnerstags, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr, 
 Telefon: 034441 / 2 29 10
 Mail: gemeindebuero.hhm@noezz.de

Friederike Rohr (ordinierte Gemeindepädagogin)
 Tel.: 034441 / 2 29 10, (mobil) 0177 / 6 80 84 61
 Mail: friederike.rohr@noezz.de

Johannes Rohr (ordinierter Gemeindepädagoge)
 Tel.: 034441 / 2 29 10, (mobil) 0151 / 14 45 81 10
 Mail: j.rohr@noezz.de
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Okt.

Wohin?
VeranstaltungstippsMölser

Termine im Verein – Oktober 2020

HANDELS- UND GEWERBEVEREIN
Hohenmölsen e.V.

Dieses Unternehmen ist Mitglied im

7. Oktober 2020
12:30 – 13:30 Uhr

Öffentliche Vorstandssitzung
Oktober 2020 – Alle Mitglieder sind 
dazu recht herzlich eingeladen, um dem 
Vorstand ihre Anliegen vortragen zu 
können.
Ort: „Eiscafè HABIBA“, Hohenmölsen

13. Oktober 2020
19:30 – 22:00 Uhr

HGV Mitgliederversammlung Okto-
ber 2020
Vortrag zum Thema: Welche Ent-
wicklung hat die Firma „AGCO“ 
bislang in Hohenmölsen vollzogen; 
Aussagen zur aktuellen Situation und 
welche Zukunftsperspektiven gibt es. 
Referent: Geschäftsführer der AGCO 
Hohenmölsen GmbH, Herr Dr. Thomas 
Schneiderheinze
anschließend: Neuwahl des Vorstandes
Ort: „Ratskeller“ Hohenmölsen

4. November 2020
12:30 – 13:30 Uhr

Öffentliche Vorstandssitzung
November 2020 – Alle Mitglieder sind 
dazu recht herzlich eingeladen, um dem 
Vorstand ihre Anliegen vortragen zu 
können.
Ort: „Hotel am Platz“, Hohenmölsen

Vorsitzender des HGV 
Gerhard Haugk

03.10.2020 19:30 Uhr 30 Jahre Deutsche Einheit
  und 21:00 Uhr redATTACK‘s
   DrumShowspecial – anlässlich
   30 Jahre Deutsche Einheit
   Am Bürgerhaus

04.10.2020 09:00 Uhr 3. Krümelmonsterbörse
   bis 12:00 Uhr SKZ „Lindenhof“

10.10.2020 20:00 Uhr „Miss Starlight“ – Travestie-Show
   Bürgerhaus 

17.10.2020 09:00 Uhr  22. Diabetestag
  bis 12:00 Uhr Bürgerhaus

31.10.2020 17:00 Uhr Melusinenwanderung
   zu Halloween
   Treffpunkt Altmarkt

Vorschau:

08.11.2020 10:00 Uhr 18. Granschützer Radquerfeldein
  bis 15:00 Uhr   Auensee

11.11.2020 14:00 Uhr 6. Zentraler Seniorennachmittag
  bis 17:00 Uhr Bürgerhaus

Mehr Informationen zu Veranstaltungen finden Sie auf unse-
rer Internetseite: www.stadt-hohenmoelsen.de
                                                     
Sabine Ungewiß



Seite 10                              31. Jahrgang  |  30. September 2020

Amtsblatt der Stadt HOHENMÖLSEN Nichtamtlicher Teil

Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Hohenmölsen

Wir bieten:
• ambulante Kranken- und
Pflegeleistungen

•	zuverlässige	Haushaltshilfe
•	Wohnen	mit	Service

•	Tagespflege
„Am	Kirschberg“

NEU

Mobile Krankenpflegestation 
GmbH

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in den letzten Wochen hatten wir einige schöne 
Ausflüge mit vielen neuen Eindrücken und viel 
Spaß.

So waren wir am 27.08.2020 mit unseren Vorlese- 
und Lesepaten in Tautenburg und den Dornburger 
Schlössern. Beim Erfahrungsaustausch der Paten 
hat sich die Schulleiterin der Grundschule, Frau 
Poeck, in ergreifenden Worten bei den Lesepaten 
für ihr ehrenamtliches Engagement bedankt. Dabei 
ging sie auf die wichtige und verantwortungsvolle 
Tätigkeit in Ergänzung zur Schule ein. Sie hob 
hervor, dass es nach wie vor einen wachsenden 
Bedarf an Nachhilfe für einige Schüler gibt. Sie 
würde sich freuen, wenn noch mehr Lesepaten die 
schulische Arbeit unterstützen und fördern wür-
den. Sie würde es begrüßen, wenn über ein erstes 
Kennenlernen und hospitieren sich weitere Paten 
finden würden. Die Patenschaften laufen fast alle 
als Einzelpatenschaften ab. Deshalb ist es wichtig, 
dass die „Chemie“ zwischen Paten und Schüler 
stimmt. Wenn nicht, kann und sollte ein Wechsel 
oder Austausch der Personen vorgenommen wer-
den. Auch dazu wäre Frau Poek bereit. Wir, als 
Seniorenbüro, unterstützen diese Patenschaften 

und bemühen uns weitere Paten zu werben. Da-
bei geht es nicht nur um Lesen, sondern auch um 
Nachhilfe in anderen Fächern. In der Grundschule 
werden die Grundlagen für die weitere schulische 
und berufliche Ausbildung gelegt. Wir suchen 
auch noch Vorlesepaten für unsere KiTa‘s, die wir 
in diesem Jahr mit Sachleistungen in vierstelliger 
Höhe unterstützt haben. Nichts ist schöner als in 
glänzende Kinderaugen zu blicken. Ein Lohn für 
unsere ehrenamtliche Tätigkeit.

Am 01.09.2020 waren wir in Dresden und zum 
ersten Mal am 14. und 15.09.2020 zu einer Zwei-
tagesfahrt in Berlin. Allen Teilnehmern hat es sehr 
gut gefallen. Neben den vielen neuen Eindrücken 
und Erlebnissen kam der Spaß nie zu kurz. Wer 
nicht mit war hat einiges verpasst.

Für das  nächste Jahr suchen wir schon jetzt neue 
Ziele. Ideen gibt es schon einige. So werden wir 
die Buga in Erfurt zu unterschiedlichen Zeiten 
besuchen. Die Goethescheune und das Museum in 
Stützerbach warten auch auf uns. Der dortige Inte-
ressenverein hat uns jetzt schon für eine exklusive 
Führung eingeladen. Der Wörlitzer Park steht auch 
auf unserer Liste. Dankbar und offen sind wir für 
jeden Vorschlag, den wir gern aufgreifen würden.

Am 08.10.2020 fahren wir noch nach Wernigerode 
und mit der Schmalspurbahn über Schierke auf den 
Brocken und am 01.12.2020 zur Bergweihnacht 
nach Neuhaus am Rennweg ins Weihnachtsland.
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• Entlastungsdienst auch stundenweise

• Reinigung der Wohnung und Büroräume

• Einkaufsservice

• Grundreinigung und Tapeten entfernen
bei Umzug

• Gesprächspartner

• tägliche Besorgungen und Begleitung

Tel.: 034441 - 2 09 37
Mobil: 0172 - 9 18 72 13

Dienstleistung mit HerzDienstleistung mit HerzDienstleistung mit Herz

Terminkalender Oktober 2020

Tel.: 034441/41805

Neben unseren Reisen ist im Seniorenbüro auch viel 
los. So treffen sich die Rommé- und Skatfreunde 
regelmäßig, Basteln, Begegnungskaffee, Vorträge 
und Computerlehrgänge finden statt. 

Bleiben sie schön gesund, damit sie an unseren 
Veranstaltungen teilnehmen können. Sie können 
sich nicht nur im Amtsblatt informieren. Auch 
Frau Monika Käding freut sich auf jeden Besuch 
in unserem Büro.

Michael Förster

Werschen
montags, ab 13:00 Uhr, Rommè

 mittwochs, ab 18:00 Uhr Gymnastikfrauen

Taucha
Donnerstag, 08.10.2020, 15:30 Uhr

Kaffeenachmittag
 in Meggel`s kleiner Kneipe
Jeden Dienstag, 14:00 Uhr

Sportgruppe, Sporthalle

Großgrimma
Donnerstag, 22.10.2020, 14:00 Uhr

Kaffeenachmittag

Behindertengruppe Hohenmölsen
Donnerstag, 29.10.2020, 14:30 Uhr

Treffen im Ratskeller

Donnerstag, 01.10.2020, 14:00 Uhr
Gesprächscafé – mach mal Pause

 gemütliche Spiele- und Gesprächsrunde über 
 Themen des Alltags
Donnerstag, 08.10.2020, 8:00 Uhr

Tagesausflug nach Wernigerode
 (Fahrt ist ausgebucht)
Mittwoch, 14.10.2020, 14:00 Uhr

Skatfreunde
Mittwoch, 07.10. und 14.10.2020, 10:00 Uhr

Computerkurs für Anfänger
 mit Herrn Bunda
Montag, 19.10.2020. 13:30 Uhr

Kreatives Gestalten Basteln
Donnerstag, 29.10.2020, 14:00 Uhr

Rommé

Ausstellung im Haus der Stadtgeschichte:
Die Kunst des Schreibens – Moorlärche noch bis 
Ende Oktober

Vorschau:
Mittwoch, 11.11.2020, 14:00 Uhr

Seniorennachmittag im Bürgerhaus

AWO Kreisverband Burgenlandkreis e. V.
Ambulanter Pflegedienst  Altengerechtes Wohnen  Stationäre Altenpflege

Menüservice  Tagespflege

Profitieren Sie von über 25 Jahren 

Erfahrung in der Pflege

Häusliche Pflege AWO Tagespflege
für Zeitz/Hohenmölsen/Teuchern und 

Umgebung Weißenfelser Straße 1, 06712 Zeitz

–  häusliche Alten- &
Krankenpflege

–  hauswirtschaftl. Versorgung
– Hausnotruf
–  Betreuung & Entlastung

Telefon: 03441/22 86 03 oder 
034441/44 555

„Tagsüber gemeinsam – 
Abends zu Hause“

–  vielfältige Beschäftigungen
–  Grund- & Behandlungspflege
– gemeinsames Essen
–  individuelle Betreuung von

demenziell Erkrankten
– Hol- & Bringeservice
– kostenloser Schnuppertag

Telefon: 03441 / 72 57 78-10
E-Mail: tagespflege@awo-blk.de

www.awo-blk.de

Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie 

unverbindlich & kostenlos
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Bekanntmachung

Information zur Durchführung von Baugrunduntersuchungen und Kartierungen
für das Projekt SuedOstLink in Ihrer Gemeinde

A. Vorhaben

Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchst-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet den 
Netzverknüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit dem 
Netzverknüpfungspunkt Isar bei Landshut.
Vorhabenträger für den nördlichen Teil des Projekts ist die 50Hertz 
Transmission GmbH (im Folgenden „50Hertz“).

Der SuedOstLink ist im Bundesbedarfsplangesetz (BBPlG) vom 
Dezember 2015, zuletzt geändert durch Art. 12 Gesetz vom 
26.07.2016, als Vorhaben Nr. 5 gesetzlich verankert. Der Ab-
schnitt A2 des SuedOstLinks befindet sich seit 2017 im formellen 
Planungs- und Genehmigungsverfahren, aktuell im Planfest-
stellungsverfahren. Einen Überblick zum Projekt SuedOstLink 
finden Sie auf unseren Internetseiten unter: www.50hertz.com/
suedostlink

B. Baugrunduntersuchungen

Als Vorhabenträger für die Abschnitte A und B des Projekts 
SuedOstLink beginnt 50Hertz im Rahmen des Genehmigungs-
verfahrens demnächst mit Baugrunduntersuchungen in Ihrer 
Gemeinde.
Die Baugrunduntersuchungen dienen dazu, für die Verlegung 
der Erdkabel in offener Grabenbauweise sowie in Bereichen, 
in denen eine Unterbohrung durchgeführt werden muss oder in 
Betracht kommt, genaue Kenntnisse über die Bodenbeschaffenheit 
zu erhalten. Auf diese Weise erhalten wir ein aussagekräftiges 
Bodenprofil und können die bodenmechanischen Eigenschaften 
in unsere Planungen einbeziehen.
Der Abschnitt A2 des SuedOstLinks wird ausschließlich als 
Erdkabel geplant. Grundsätzlich wird der SuedOstLink in offe-
ner Grabenbauweise verlegt. Nur in Ausnahmefällen, wenn die 
Trassen andere Infrastrukturen (z.B. Bahnstrecken, Autobahnen, 
Bundesstraßen), Gewässer oder naturschutzfachlich sensible 
Bereiche queren, wird eine Unterbohrung in Betracht gezogen. 
Bei den Baugrunduntersuchungen handelt es sich um keine 
Vorfestlegung auf eine bestimmte Trasse oder eine bestimmt 
Bauweise oder Ausführung. Die Untersuchungen finden entlang 
des Trassenverlaufs sowie von Verlaufsalternativen des SuedOst-
Links statt. Erst am Ende des Planfeststellungsverfahrens steht 
der Leitungsverlauf durchgängig und verbindlich fest.
 Nutzung der Grundstücke
Für die Baugrunduntersuchungen ist es erforderlich, dass die Mit-
arbeiter der beauftragten Firma die Grundstücke betreten sowie 
land- und forstwirtschaftliche Wege befahren. Darüber hinaus 
wird es auch erforderlich sein, Flächen vorübergehend zu nutzen, 
zum Beispiel um erforderliche Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge 
und Materialien abzustellen sowie an- und abzutransportieren. 
Es wird sichergestellt, dass die Anfahrt zu den Bohrpunkten über 
den kürzesten Weg mit den geringsten Beeinträchtigungen und 
Auswirkungen für den Eigentümer bzw. Bewirtschafter erfolgt. 
Bei den Maßnahmen achten 50Hertz und die beauftragten Firmen 

darauf, etwaige Beeinträchtigungen der betroffenen Grundstücke 
so gering wie möglich zu halten. Sollte es trotz aller Vorsicht zu 
Flur- oder Aufwuchsschäden kommen, werden die entstandenen 
Schäden durch 50Hertz in voller Höhe entschädigt. 50Hertz ent-
schädigt Flurschäden nach den aktuellen Entschädigungssätzen, 
wie sie z. B von den jeweiligen Landesbauernverbänden ermittelt 
und veröffentlicht werden. Sofern über die Entschädigung von 
Flur- und/oder Aufwuchsschäden keine Einigung erzielt wird, 
kann ein öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger 
zur Ermittlung der Schadenshöhe beauftragt werden. Die Kosten 
hierfür werden von 50Hertz getragen.
Die Grundstücke, die in Ihrer Gemeinde von den Baugrundun-
tersuchungen betroffen sind, finden Sie in der untenstehenden 
Flurstückliste Baugrunduntersuchungen.

Aufschluss-/Bohrverfahren
Es ist beabsichtigt, dass folgende Aufschluss- bzw. Bohrverfahren 
und Gerätschaften zum Einsatz kommen:
Schwere Rammsondierungen, Rammkernsondierungen, Bohr-
lochsondierungen und Rotationskernbohrungen mit einem 
Durchmesser von ca. 100 bis 300 mm, die Tiefen von bis zu 
15 Meter erreichen.
Die Bohrungen werden mit einem kombinierten Ramm- und 
Drehbohrgerät (Gummikettenfahrwerk, Gesamtgewicht 
ca. 4,5 Tonnen, Länge ca. 5,20 Meter, Breite ca. 1,50 Meter, Höhe 
ca. 2,20 Meter im Fahrbetrieb, ca. 3,80 Meter im Bohrzustand) 
ausgeführt. 
Für die Ramm- und Rammkernsondierungen ist der Einsatz einer 
Bohrraupe mit Gummikettenfahrwerk als Trägergerät, mit einem 
Gesamtgewicht von ca. 1 Tonne und Außenabmessungen von 
ca. 2,50 Meter x 1,00 Meter bei einer Höhe von ca. 1,50 Meter 
im Fahrbetrieb bzw. 3,00 Meter im Arbeitszustand, vorgese-
hen. Die Bohrlochsondierung wird mit einem mobilen Bagger 
durchgeführt.
Alle Bohr- bzw. Sondierungslöcher werden – sofern kein Aus-
bau zu einer Grundwassermessstelle erfolgt – unmittelbar nach 
Fertigstellung des Aufschlusses mit Tonpellets verfüllt.

Zeitraum
Die Maßnahmen beginnen voraussichtlich ab August 2020 und 
enden spätestens im Februar 2021. Der zeitliche Ablauf der 
Maßnahmen hängt von äußeren Umständen ab, zum Beispiel von 
örtlichen Gegebenheiten sowie den Boden- und Witterungsver-
hältnissen. Details sind in der Flurstücksliste Baugrunduntersu-
chungen (Anlage 1) ersichtlich

Dauer der Inanspruchnahme
Die Sondierungen dauern voraussichtlich wenige Stunden, wäh-
rend für eine Bohrung jeweils ein bis drei Tage zu erwarten sind.
Die Untersuchungen sind nicht an jedem einzelnen Standort 
in vollem Umfang notwendig und finden jeweils in zeitlichem 
Abstand zueinander statt. Es kann also sein, dass auf einem 
Grundstück nur ein Teil der Arbeiten verrichtet oder dass ein 
Grundstück mehrfach betreten und befahren werden muss. 
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Bekanntmachung

Beauftragte Firmen
Die Baugrunduntersuchungen erfolgen im Auftrag von 50Hertz 
durch die ARGE SOL TRASSIERUNG NORD GbR, mit den 
beteiligten Firmen ARCADIS Germany GmbH und G.U.B 
Ingenieur AG sowie weiteren beauftragten Drittunternehmern. 
Änderungen bei den ausführenden Firmen bleiben ausdrücklich 
vorbehalten.

C. Gesetzesgrundlage

Die Berechtigung zur Durchführung der Baugrunduntersuchun-
gen und Kartierungen / faunistischen Sonderuntersuchungen 
ergibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes 
(EnWG). Eigentümer, Pächter und sonstige Nutzungsberechtigte 
werden hiermit gem. § 44 Absatz 2 EnWG mit einer ortsübli-
chen Bekanntmachung über die Baugrunduntersuchungen und 
Kartierungen / faunistischen Sonderuntersuchungen informiert.

D. Ansprechpartner/-in für Ihre Fragen

Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Bitte wenden Sie sich hierzu an Herrn Axel Happe,
T: +49 (0)30 5150-3414,  E-Mail: Axel.Happe@50hertz.com. 

Anlage 1:   Flurstücksliste Baugrunduntersuchungen 

Zeitraum der Baugrunduntersuchung 
August 2020 – Januar 2021

Gemarkung Flur Flurstücke

Granschütz 3 17

Granschütz 5 10, 14, 19, 5/1, 6, 22/1, 26/2, 22/5

Taucha 1 12, 72

September 2020 – Februar 2021

Gemarkung Flur Flurstücke

Granschütz 3 20, 21, 82

Granschütz 5 27, 40, 2/1, 12/1, 13/1, 20/2, 22/2, 25/2, 
24/3, 22/4, 26/4, 25/5

Taucha 1 2, 3

Wie soll die Region um Profen in den nächsten 20 bis 25 Jahren 
aussehen? – Dazu wird am 14. Oktober 2020 um 18 Uhr ein Kon-
zeptforum mit Bürgerbeteiligung im Bürgerhaus Hohenmölsen 
stattfinden, zu dem der Burgenlandkreis und der Landkreis 
Leipzig Bürgerinnen und Bürger des Mitteldeutschen Reviers 
einladen. Ziel ist es, beim bevorstehenden Strukturwandel mög-
lichst viele Bürgerinnen und Bürger zu beteiligen, die Chancen zu 
erkennen und Wandel positiv zu gestalten. Zur Erarbeitung eines 
Konzepts, das im Herbst 2021 vorliegen soll, werden mehrere 
öffentliche Foren stattfinden. Die Einbindung von Vertretern aus 
Gesellschaft, Tourismus und Wirtschaft, sichert die Wahrung 
aller Interessen.

„Die Umsetzung des beschlossenen Kohleausstiegs wird die 
Arbeits- und Wirtschaftswelt im Burgenlandkreis grundlegend 
verändern. Lebensqualität und Mobilität zu sichern, Tourismus 
und Umwelt zu entwickeln sind nur einige der zentralen Auf-
gaben für die kommenden Jahre. Oberstes Ziel muss sein, den 
Menschen vor Ort eine gute Perspektive für die Zeit nach der 
Kohle zu bieten“, so Götz Ulrich. 

Der Burgenlandkreis hat sich in Kooperation mit den Städten 
und Gemeinden Teuchern, Hohenmölsen, Zeitz, Elstertrebnitz, 
Lützen, Elsteraue und Pegau sowie der Innovationsregion Mit-
teldeutschland zur Erarbeitung eines gemeinsam getragenen 
Leitbildes für eine koordinierte Regionalentwicklung der Berg-
baufolgelandschaft entschieden. Im Länderübergreifenden Re-
gionalen Entwicklungskonzept (LüREK) werden die räumlichen 

und infrastrukturellen Potenziale der anliegenden Kommunen 
und Landkreise betrachtet und bewertet. Ziel des zu erarbeitenden 
Konzepts ist die Entwicklung einer klaren, regional abgestimmten 
Handlungsstrategie. 

Eine Anmeldung kann über den Projektpartner Wenzel 
und Drehmann telefonisch unter 03443 284390 oder unter
info@wenzel-drehmann-pem.de erfolgen.
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der aktuellen behördlichen 
Anordnungen die Teilnehmerzahl begrenzt und eine Anmeldung 
für eine Teilnahme unerlässlich ist. 

Rückfragen richten Sie bitte an:

 Steven Müller-Uhrig
 Telefon: 03445 73-1004
 Telefax: 03445 73-1296 
 E-Mail: pressestelle@blk.de

Wandel in Profen mitgestalten – eine Region in Bewegung

Fernwärme GmbH
Hohenmölsen-Webau

Bereitschaftstelefon:
034441 / 4 72 17
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Pirkau 2 · 06711 Zeitz OT Pirkau · Telefon 0 34 41 - 68 07 02 · Funk 01 72 - 7 94 71 49

Kfz-Meisterbetrieb

Unfallinstandsetzung · Abschleppdienst · Reifenservice 
Hauptuntersuchung · Abgastest

KiTa „Käthe Kollwitz“ Granschütz

Die „schlauen Füchse“ verlassen den Bau!

Wir, die große Gruppe der Kita „Käthe Kollwitz“, feierten am 
24.08.2020 unser Abschlussfest. Leider müssen wir uns trennen, 
denn ein Teil der schlauen Füchse sind jetzt Schulkinder, der 
andere Teil sind Vorschulkinder.

In der letzten Ferienwoche war es endlich soweit. 18 Füchse 
trafen sich in Trebnitz, um eine Kremserfahrt mit ihren drei 
Erzieherinnen an den Gladitzer See zu machen. Dort warteten 
lustige Spiele und eine spannende Schatzsuche.

Die große Schatzüberraschung waren Fuchs-T- Shirts mit unseren 
Namen für alle. Nach der Rundfahrt holten uns unsere Eltern 
wieder ab und gemeinsam fuhren wir zurück zu unserer KiTa. 

Die KiTa und die Wiese waren bunt geschmückt und das vom 
Bistro „Antep“ gelieferte Essen duftete herrlich. Gemeinsam mit 
Mutti und Vati ließen wir es uns schmecken. Wir suchten unsere 
Fuchszuckertüten, ließen Luftballons steigen und spielten ein 
letztes Mal gemeinsam als Fuchsgruppe.

Erst als es schon dunkel wurde, dachten wir ans Heimgehen. 
Die Schulkinder wurden buchstäblich aus ihrem Fuchsbau 
„rausgeschmissen“.

Wir wünschen den Schulkindern einen guten Start in den neu-
en Lebensabschnitt, ganz viel Spaß in der Schule und nur gute 
Zensuren.
Ein großes Dankeschön an das Bistro „Antep“, welches trotz 
Ruhetag extra für uns öffnete und an alle Eltern für die Unter-
stützung in all den wunderschönen Jahren.

Eur e Josi, Kathrin und Susan
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DRK Kreisverband Weißenfels e. V.

Haben Sie diese Eigenschaften? Wollen Sie prüfen, ob Sie sich in 
außergewöhnlichen Situationen darauf verlassen können? Wollen 
Sie lernen, diese Fähigkeiten tatsächlich einzusetzen, nicht nur 
theoretisch, nicht nur virtuell, sondern real?
Im März 2021 beginnt der nächste neue Lehrgang der Ausbildung 
zum Notfallbegleiter/Notfallseelsorger. Notfallbegleiter sind 
Menschen, die anderen in extremen Situationen, wie Unfällen 
oder dem Tod von Angehörigen, in den ersten Stunden beistehen. 

Was lernt man?
Natürlich Fakten und Theorie und Fallbesprechungen. In gleichem 
Umfang jedoch auch Selbsterfahrung/Reflexion (wie reagiere 
ich selbst in bestimmten Situationen, wie wirkt das auf mich…) 
und verhaltensorientierte Ausbildung (Übungen in der Gruppe).
Der Lehrgang findet an 3 Wochenenden innerhalb von 3 Monaten 
statt und beinhaltet keine Prüfung und nicht die Verpflichtung 
zur anschließenden Einsatzbereitschaft.
Wenn ein Lehrgangsteilnehmer sich aber entscheidet, im Team 
mitzumachen, absolviert er später noch jeweils eine Hospitation 

Mut und Mitgefühl, Selbstkontrolle und Verschwiegenheit

Alle Reisen inklusive Bustransfer - Haustürabholung zubuchbar, Zustiegsstellen sowie 
AGB siehe Katalog „Winter-Sonderangebote 20/21“. Eigenanreise möglich. Alle Preise 
in EURO und pro Person. Druckfehler, Zwischenverkauf, Preisänderungen vorbehalten. 
Reiseveranstalter: Selta Med GmbH, Gottschaldstr. 1a, 08523 Plauen.

Stärken Sie Ihr ImmunSyStem mit erstklassigen Kurbehandlungen im  
tSchechISchen BäderdreIecK.

Die tschechische Regierung schenkt Ihnen einmalig 150 € pro Person und Auf-
enthalt in ausgewählten Hotels für alle neu gebuchten Kurreisen im Zeitraum vom 

06.10. - 22.12.2020!
marIenBad: 
Ensana Pacifik Health Spa Hotel (GEK)                                         06.10. - 15.12.2020  
✔ 1 Woche/ DZ Superior / HP/ 12 Anwendungen ......... statt 615 € jetzt ab 465 €
ensana centralni Lazne health Spa hotel (GEK)                       06.10. - 15.12.2020 
✔ 1 Woche/ DZ Superior / HP/ 12 Anwendungen ......... statt 645 € jetzt ab 495 €

FranzenSBad: 
Kurhaus monti Spa (GSK)                                13.10. - 15.12.2020 
✔ 1 Woche/ DZ/ HP/ 12 Anwendungen ....................... statt 399 € jetzt ab 249 €
Kurhotel reza (WKU)                          20.10. - 08.12.2020 
✔ 1 Woche/ DZ/ HP/ 10 Anwendungen ....................... statt 369 € jetzt ab 219 €

KarLSBad: 
aStOrIa hotel & medical Spa (WKM)                                            06.10. - 22.12.2020 
✔ 1 Woche/ DZ / HP/ 18 Anwendungen ....................... statt 365 € jetzt ab 215 €

in der Kreisleitstelle und bei Einsätzen der Polizei und im Ret-
tungswagen. Denn das sind unsere vertrauten Partner.

Warum sollte man mitmachen?
Weil wir Menschen manchmal Menschen brauchen; und keine 
Computer, keine Behörden, keine Bücher. 
Wer sportlich ist und Kinder mag, kann ihnen Ballspiele beibrin-
gen. Wer musikalisch ist, kann in einem Chor andere erfreuen. 
Wer Mut und Mitgefühl, Selbstkontrolle und Verschwiegenheit 
besitzt, kann Menschen nach einem Schicksalsschlag in den 
ersten Stunden begleiten! Für alle solche uneigennützigen 
Tätigkeiten braucht es reale Menschen.

Wollen Sie mehr erfahren? 
Rufen Sie uns an: 0174 / 4 68 50 27, oder schreiben Sie eine
E-Mail an: annett.hirscher@drkweissenfels.de

Annett Hirscher
Team Notfallbegleitung / DRK Kreisverband Weißenfels e. V.

Hohenmölsen – Interessengemeinschaft

Städtepartnerschaft

30 Jahre Deutsche Einheit
30 Jahre Städtepartnerschaft

Hohenmölsen – Bad Friedrichshall
Anläßlich dieser Höhepunkte findet am

3. Oktober 2020, ab 19:30 Uhr,
am Bürgerhaus und auf dem Platz des Bergmanns

eine Veranstaltung mit „redATTACK“ statt. 
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Spaß und Action in der Natur

Entspannt in der Sonne liegen, die angenehmen Temperaturen 
genießen und einfach einmal Nichts machen; davon waren 
unsere Kinder und Jugendlichen nicht zu überzeugen. Mitte 
September ging es daher nach Bad Dürrenberg in das Natur und 
Abenteuercamp an der Saale. Neben den geselligen Runden am 
Lagerfeuer, der familiären Atmosphäre und Camp-Hund Polli, 
führten auch die Vielzahl an Aktionen und Spielen dazu, dass 
Handy und Spielekonsole schnell vergessen waren. Zielgenaues 
Treffen der Scheiben und des Futterplatzes mit der Angel stellt 
unsere Jugendlichen vor keine Probleme, aber dass sie auch 
genau so zielsicher mit Messer, Blasrohr oder Pfeil und Bogen 
umgehen können, stellten sie vor Ort unter Beweis. Für diese 
Zielsicherheit gab es sogar von Campleiterin Sandy eine kleine 
süße Belohnung. 
Nach verdienter Stärkung ging es anschließend gemeinsam auf 
die Saale. Dass „Stand-Up-Paddling“ nicht nur etwas Kraft zum 
Paddeln benötigt, sondern auch viel Geschicklichkeit und Balance 
verlangt, wurde nach den ersten ungewollten Badegängen noch 
einmal deutlich. Dennoch schafften es fast alle auch allein auf 
einem Sup-Board über die Saale zu fahren.
Erschöpft vom Tag fiel das geplante Nachtangeln etwas kürzer 
aus und der Schlafsack im geräumigen Tipi Zelt wurde zum 
bevorzugten Abendplatz. 
Bevor es am letzten Tag wieder nach Hause ging, konnten sich 
alle noch ein Armband als Erinnerung an dieses unvergessliche 
Erlebnis basteln. 

Pendelfischer Hohenmölsen e. V.

Ein ganz großes DANKE, im Namen des Vereins und der anwe-
senden Kinder und Jugendlichen, geht an die Campleitung des 
Natur und Abenteuercamp an der Saale.
Danke, dass ihr uns dieses abwechslungsreiche und unvergess-
liche Wochenende ermöglicht habt! Wir kommen gern auch im 
nächsten Jahr wieder.

CU

Grundschule Granschütz

Frisch saniert ins neue Schuljahr!

Pünktlich zum Start des neuen Schuljahres konnten die Grund-
schüler aus Granschütz ihre frisch sanierte Turnhalle in Beschlag 
nehmen.

In etwas mehr als einem halben Jahr Bauzeit wurde die umlau-
fende Festverglasung erneuert, der Sanitärbereich grundhaft 
aufgewertet und die Barrierefreiheit der Einrichtung hergestellt. 
Die eingebauten Materialien verbessern zudem die Energiebilanz 
des Gebäudes.

Die Baukosten von ca. 300.000 € konnten zu zwei Drittel aus 
Fördermitteln des Landes Sachsen-Anhalt zur Verbesserung der 
Schulinfrastruktur finanziert werden.
Zur Eröffnung bedankten sich die Kinder des Hortes mit sport-
lichen und musikalischen Darbietungen.

   
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 

 

06679 Hohenmölsen ; Pirkauer Straße 2 ; Inhaber: Anja Blättner 

 
 
 
 
        

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir sind auch weiterhin für unsere Gäste da!!   
 

Unsere unterschiedlichen Räumlichkeiten eignen sich sehr 
gut für Feierlichkeiten und Veranstaltungen jeglicher Art! 

Unsere Öffnungszeiten! 
Freitag:  17:00 – 21:00 Uhr 
Samstag: 17:00 – 22:00 Uhr 
Sonntag: 17:00 – 20:00 Uhr 

Fragen Sie uns! Wir machen Ihnen ein individuelles Angebot! 
Wir liefern in Hohenmölsen für Ihre Party auch außer Haus! 

 
 
 
 
 

Der Bürgermeister und der 1. Skatverein  HHM 1994 e.V.  
laden in den Gasthof Jaucha ein, zum:    
SSkkaatt  ––  TTuurrnniieerr  uumm  ddiiee  
SSttaaddttmmeeiisstteerrsscchhaafftt  22002200  
aamm  2244..  OOkkttoobbeerr  22002200  ;;  1100::0000  UUhhrr  

 

 

 

e-Mail: gasthofjaucha@gmx.de 
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Sie wollen 
renovieren?

Wir haben die perfekte Lösung:

Spanndecken
Dachbeschichtung

Fassaden
in vielen Varianten & Farben

Gern unterbreiten wir Ihnen 
ein Angebot!

Fa. KOPECKI
Gröbener Str. 17 

06679 Hohenmölsen 
Tel. 0175 / 5 20 28 62

StadtbibliothekSeniorenclub
Großgrimma e. V.

Donnerstag, 01.10.2020, 14:00 Uhr
 Leitungssitzung
 im Bürgerhaus Hohenmölsen

Donnerstag, 22.10.2020, 14:00 Uhr
 Kaffeenachmittag
 im Bürgerhaus Hohenmölsen

U. Busch

 Unsere 5 besten NEUEN im Oktober

- Judith Allert: Krümel & Fussel – immer dem Rüssel nach (Kinderbuch)
- Veit Etzold: Der Tränenbringer (Thriller)
- Escape Room (DVD-Spannung)
- Die 30 besten „Lieder für den Kindergeburtstag“ (Kinder-CD)
- Figur Yoga : Die besten Yogaübunge
 für einen schlanken und gesunden Körper (DVD)

Unser Buchtipp:
Richard Dübell: Der letzte Paladin, Anno 777: Am Hof Karls des Großen treffen 
der Frankenkrieger Roland und der maurische Abgesandte Afdza Asdaq aufeinander. 
Sie sind Vertreter zweier verfeindeter Reiche, und doch entwickelt sich zwischen 
ihnen eine tiefe Freundschaft – bis sie sich in dieselbe Frau verlieben. Als ein Heer 
der Franken im maurischen Hispanien einmarschiert, stehen sich Roland und Afdza 
in einem Kampf auf Leben und Tod gegenüber. Und die Frau, die sie lieben, hält ein 
Geheimnis in den Händen, das über den Ausgang der Schlacht entscheiden könnte.
Ein sehr großes DANKESCHÖN geht an unseren Partner „Seniorenbüro e.V.“

An dieser Stelle möchten wir einmal von ganzem Herzen Danke sagen.

Wir haben einen starken Partner an unserer Seite, dem das Vermitteln von Spaß am 
Lesen für die Kinder unserer Stadt sehr am Herzen liegt. Dies erfahren wir immer wie-
der durch die Unterstützung, welche uns entgegengebracht wird. So arbeiten wir seit 3 
Jahren an unserem gemeinsamen Projekt „Vorlesepaten in den KiTa ś“. Herr Förster und 
sein Team vom Seniorenbüro haben uns von Anfang an unterstützt. Auch vor kurzem 
haben wir wieder tolle neue Kamishibai-Kartensätze für unser Erzähltheater bekommen. 
Viele Tier- und Sachgeschichten werden nun die Arbeit in den KiTa ś mit Freude füllen. 
Dafür ganz lieben Dank!

ACHTUNG!  -  Am 24.10.2020 ist „Tag der Bibliotheken“.
Aus diesem Grund gibt es in der Woche davor vom 19.10. – 22.10.2020 eine ganze 
Menge neu eingearbeiteter Medien für unsere lieben Leser. Lassen Sie sich überraschen 
und seien Sie gespannt! 

Ihr Team der Stadtbibliothek
Jana Herzig
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KiTa „Spatzennest“

Forscherprojekt zur Sinneswahrnehmung im August 2020

Unsere Kinder stellten Sensoriktüten her. Wir stellten die Mate-
rialien zur freien Verfügung, so konnten die Kinder ihre eigene 
Variante entwickeln.
Ziel unseres Forschertages war: Wir stimulieren die taktilen und 
visuellen Sinneswahrnehmungen der Kinder, fördern ästhetisches 
Empfinden, Kreativität und Phantasie. Als erste Gruppe begannen 
die Kinder der Spatzengruppe. 

Als Materialien verwendeten wir Folientüten mit Verschluss, Gel, 
gefärbtes Wasser, Streuglitter und Schmuckelemente.

Mit Eifer füllten die Kinder ihre Tüte 
und pressten die Luft heraus. Gefüllt und 
verschlossen ließen sich die Elemente 
verschieben, Zahlen und Formen auf das 
Gel malen und gegen das Sonnenlicht 
bestaunen.

Variante zwei: Im farbigen Sand versteck-
ten die Kinder verschiedene Materialien, 
wie Muscheln, Knöpfe, Perlen, Steinchen. 
Diese konnten im geschlossenen Beutel 
neu angeordnet oder mit geschlossenen 
Augen ertastet werden.

Variante drei: Wenige trockene Gelkugeln, 
so klein wie Salzkristalle, wurden in den 
Beutel gegeben und mit reichlich Wasser 
aufgefüllt.
Neugierig beobachteten die Kinder in 
regelmäßigen Abständen die Reaktionen.

Unglaublich: die winzigen Gelkugeln 
quollen im Wasserbeutel auf die Größe 
einer Murmel.  Wir gossen das Restwasser 
ab und pressten die Luft aus dem Beutel. 
Eng zusammen nahmen die Kugeln die 
sechseckige Form einer Bienenwabe an.
Sie waren angenehm weich und ließen 

sich leicht kneten. Wunderschöne Farben konnte man gegen das 
Sonnenlicht bestaunen.
Nach den Spatzenkindern durften die Bärenkinder ihre Erfah-
rungen machen. Immer noch waren die Kindergruppen strikt 
voneinander getrennt. Dennoch waren alle Kinder mit Freude, 
Lust, Spannung und Ehrgeiz am Werkeln. Das konnte man 
deutlich erkennen. 

Die kleineren Mäusekinder hatten kein Sonnenwetter. Sie erlebten 
ihren Forschertag im Kreativraum. Für die Kinder waren die 
Erfahrungen genauso spannend!
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Vielen lieben Dank! 

Hiermit möchten wir, die große Gruppe der KiT a „Anne Frank“, 
uns ganz herzlich für die gespendete Kabeltrommel bedanken, 
die uns die Fernwärme nicht nur kostenlos zur Verfügung ge-
stellt, sondern auch noch frei Haus geliefert hat. Wir haben sie 
abgeschliffen, mit Hilfe unseres Hausmeisters hergerichtet und 
nun ziert sie unsere Terrasse. 
Vielen Dank an das Team der Fernwärme, dass ihr uns immer 
so verlässlich unter die Arme greift!

Einweihung unserer Matschstrecke
in der KiTa „Anne Frank“

Am Dienstag, den 25.08.2020, um 10:00 Uhr, wurde auf dem 
Spielplatzgelände der KiTa „Anne Frank“ die neue Matschstrecke 
eröffnet und eingeweiht.
Zu dieser kleinen Feierstunde kamen der Geschäftsstellenleiter 
der Sparkasse Hohenmölsen, Herr Christian Seerig, Frau Peggy 
Rosenberg und Frau Worrack als Vertreterin der Stadtverwaltung 
Hohenmölsen. 
Nach dem Singen unserer „KiTa Hymne“ wurden die Bänder 
durchgeschnitten und das Wasser konnte zur Freude unserer 
Kinder endlich fließen.

Wir möchten uns in aller Form bei allen Eltern, Großeltern, 
Verwandten, Gewerbetreibenden von Hohenmölsen, Vereinen, 
MIBRAG mbH, Seniorenclub Großgrimma und bei der Sparkasse 
Burgenlandkreis für die großartige finanzielle Unterstützung 
bedanken. 
Das Team der KiTa „Anne Frank“

KiTa „Anne Frank“ MIBRAG mbH

Bekanntmachung zur Einsichtnahme
in Unterlagen bezüglich der Mitverbrennung im 
Industriekraftwerk Wählitz im Dezember 2019

Sehr geehrte Einwohner der Ortschaft Webau,

die Mitteldeutsche Braunkohlengesellschaft mbH mit Sitz in 
Zeitz, Glück-Auf-Straße 1, stellt Ihnen für das Industriekraftwerk 
Wählitz im Zeitraum

von Montag, dem 09.11.2020, bis Freitag, dem 13.11.2020,

sowie

von Montag, dem 16.11.2020, bis Freitag, dem 20.11.2020,

jeweils in der Zeit von 09:00 bis 15:00 Uhr,

im Verwaltungsgebäude der MIBRAG in Profen, Platz der Frei-
heit 8 (ehemals Klubhaus) Unterlagen zur Einsichtnahme bereit.

Im Industriekraftwerk Wählitz wurde im Dezember 2019 auf der 
Grundlage der erfor derlichen Genehmigungen des Landesamtes 
für Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt (LAGB) mit Sitz in 
Halle die Mitverbrennung von Tiermehl wieder aufgenom men.
Bestandteile der bereitliegenden Unterlagen sind:
• eine Kurzinformation
• die Ergebnisse der Funktionsprüfungen der kontinuierlich 

arbeitenden Emissionsmesstechnik und der Temperaturmess-
einrichtungen sowie

• der Bericht über die Emissionsmessung ausgewählter 
Parameter.

Als Ansprechpartnerin während des o. g. Zeitraumes steht Ihnen 
Frau Dr. Krüger, Immissionsschutzbeauftragte und Leiterin 
Abfallwirtschaft und Immissionsschutz, zur Verfügung.

Falls Sie einen Termin vor 09:00 Uhr oder nach 15:00 Uhr im 
oben genannten Zeitraum wünschen, wenden Sie sich bitte
zwecks Terminabsprache an das Sekretariat unter der Telefon-
Nummer: 034424 / 8 22 10.
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Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie 
in die Hände des Marktführers.

Tina Richter
Markt 22
06667 Weißenfels
Tel. 03441 727-3583
Mobil 0175 2938416 
tina.richter@spk-burgenlandkreis.de

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

 Sparkasse
       Burgenlandkreis

Ich bin Sparkasse.

 -rehcubhürF tzteJ
  !nrehcis eimärP

  rutnegasgnurehcisreV-MVL
 lloM dnaloR

 5 essagredaB
 neslömnehoH 97660

 2 07 22 144430 nofeleT

DANKE

Unsere Einrichtung erhielt im letzten Jahr zwei großzügige Geldspenden. Wir mussten nicht 
lange überlegen wie wir damit unseren Kindern einen großen Wunsch erfüllen konnten.

Ein Matschtisch für die heißen Tage, zum Spritzen, Matschen, Boote fahren lassen – ein 
Spaß für alle! Hellgrün, groß und voller klarem Wasser – was braucht ein Kind mehr! 
Ausgerüstet mit kleinen Eimern, bunten Booten und Spritzflaschen wurden auch die 
heißen Tage zum Vergnügen.

Für unsere jüngeren Kinder wurden zwei neue Dreiräder bestellt und ganz schnell im 
KiTa-Alltag ausprobiert. Feuerrot und genau so schnell wie die Feuerwehr – da macht 
das Spielen noch mal so viel Spaß.

Wir möchten uns auf diesem Wege bei den Mitarbeitern der Fernwärme Hohenmölsen 
sowie bei den Mitarbeitern der MIBRAG mbH im Namen aller Kids und Erzieher recht 
herzlich bedanken.

KiTa „Kinderland-Sonnenschein“
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VERANSTALTUNGEN IM
BÜRGERHAUS HOHENMÖLSEN

Gabriele Haubenreißer

Kartenvorverkauf im Bürgerhaus: Dienstag 09:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:00 Uhr
  Donnerstag 09:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:00 Uhr

Für Veranstaltungen die mit einem Stern () gekennzeichnet sind, erhalten Sie Karten
im Bürgerhaus: Dr. Walter-Friedrich-Str. 2, Telefon 034441 / 42-250
(E-Mail: Buergerhaus@stadt-hohenmoelsen.de)

Information
Eintrittskarten für Veranstaltungen im Bürgerhaus können bargeldlos mit EC-Karte 
erworben werden.

Samstag, 10.10.2020 20:00 Uhr  „Miss Starlight“ Travestie-Show
    (Kartenpreis im Vorverkauf: 25,00 €)

Samstag, 17.10.2020 09:00 Uhr  22. Diabetestag (Programm siehe letzte Seite)
  bis 12:00 Uhr

Dienstag, 20.10.2020 16:00 Uhr  PAW PATROL
    Begleitet die Paw Patrol auf ein spannendes Abenteuer.
    Chase und Marschall werden zu Hilfe gerufen, Käptn 
    Tollpatsch ist in der Piratenbucht gefangen. Nach dem
    sie Käptn Tollpatsch geholfen haben, stolpern die
    Vierbeiner über eine alte Piratenkiste und somit beginnt
    ein neues Abenteuer. Wir wollen nicht zu viel verraten,
    kommt und unterstützt die Paw Patrol bei ihrer neuen
    Mission. Karten gibt es 30 Minuten vor Spielbeginn
    an der Veranstaltungskasse.

Samstag, 14.11.2020 19:00 Uhr  Ausbilder Schmidt „Die Lusche im Mann“
    (Kartenpreise im Vorverkauf: 29,50 € und 26,00 €)

Samstag, 21.11.2020 15:00 Uhr  „Der Nusskracher“ – Jahrmarkt der Nüsse
    Familienmusical von David Wood präsentiert vom
    MU-TH Musiktheater der KulturVilla Kolorit Zeitz
    (Kartenpreise im Vorverkauf: 9,00 € /
    Kinder bis 12 Jahre 7,00 €)

Thomas und Tobias Rauner GbR
Bau- und Grundstückssanierung
 Schützenstraße 14, 06682 Teuchern
 Tel.: 034443 / 6 34 80
 Mobil: 0171 / 4 13 64 50

• Fertigbeton aus eigener Herstellung, auch Kleinstmengen
• Anlieferung oder Selbstabholung
• Gala Bau und Baureparaturen
• Pflaster-Fundamente
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Wo die Profi‘s kaufen

• Baustoffhandel •
• Baumarkt •

• Blumenzentrum •
• LKW mit Kran zur Auslieferung •

BauCentrum Hohenmölsen

SV Großgrimma e. V. SpG Keutschen/Trebnitz/Luckenau

Abteilung Fußball: 
Heimspielstätte: Sportplatz  Am Rippachtal 1, 06679 Hohenmölsen

Heimspielplan der SG  Hinrunde: Sportstätten:
* E-Jgd. SG HHM/GGR./Deuben - Sportplatz Jaucha 
* D-Jgd. SG Teuchern/Nessa/GGR - Stadion Teuchern
* C II-Jgd. SG GGR/Teuchern/Nessa - Sportplatz GGR
* C I-Jgd. Landesliga SG GGR/Teuch./Nessa - Sportplatz Krauschwitz
* B-Jgd. Landesliga SG GGR/Teuch./Nessa - Sportplatz GGR
* Männer SG Großgrimma II/HHM I - Sportplatz HHM
* Männer SG HHM II/Großgrimma III - Sportplatz GGR
   
Samstag, 03.10.2020
 10:00 Uhr SG GGR/Teuch./Nessa II C2-Jgd. - SV BW Zorbau
 13:00 Uhr SG GGR/Teuch./Nessa B-Jgd. - SG RW Wsf./Zorbau

Sonntag, 04.10.2020
 10:30 Uhr SG GGR/Teuch./Nessa D-Jgd. - TSV 1893 Großkorbetha

Samstag, 10.10.2020 
 09:30 Uhr SG HHM II/GGR/Deuben E-Jgd. - SC Naumburg II

Sonntag, 11.10.2020
 10:00 Uhr SG GGR/Teuch,/Nessa C1-Jgd. I - VfL Halle
 14:00 Uhr SV Großgrimma - F. FC Gera

Sonntag, 18.10.2020 
 10:30 Uhr SG GGR/Teuch./Nessa C-Jgd. II - JSG Klosterh./Herrengosserst.
 15:00 Uhr SG GGR II/HHM I - SV 1893 Kretzschau

Samstag, 24.10.2020
 11:00 Uhr SG HHM II/GGR III - Eintracht Profen II
 14:00 Uhr SV Großgrimma I - TSV Leuna

Samstag, 31. Oktober 2020
 10:00 Uhr SG GGR/Teuch./Nessa C2-Jgd. II - SC Naumburg I
  13:00 Uhr SG GGR/Teuch./Nessa B-Jgd. - JSG KLosterhäsler

Abteilung Kegeln – Am Rippachtal 1
Samstag, 10.10.2020
 10:00 Uhr    SV Großgrimma III - SG Chemie Zeitz II
 14:00 Uhr    SV Großgrimma I - SV Keramik Reuden I

Samstag, 17.10.2020
 10:00 Uhr    SV Großgrimma III - SV 1893 Kretzschau

Abteilung Handball – GLÜCKAUF SPORTHALLE Hohenmölsen
Sonntag, 04.10.2020
 15:00 Uhr SV Großgrimma Da. - BSV Fichte Erdeborn

Weitere Info‘s und Änderungen: www.svgrossgrimma.de
Änderungen vorbehalten!

D. Kelka

Heimspiele Oktober 2020 „Gemeinsam sind WIR stark!
Wir wollen alles geben um unsere 3 Vereine

am Leben zu erhalten!“

Auf diesen Weg stellen wir unsere frisch gegründete Spielge-
meinschaft vor:

SpG Keutschen/Trebnitz/Luckenau

Die Heimspiele finden im 14tägigen Wechsel (Keutschen/Treb-
nitz) statt.
Veranstaltungen/Heimspiele finden in Keutschen auf dem Sport-
platz, Am Langgarten 1, in Teuchern OT Trebnitz, Sportplatz, 
Ausbauten 121, statt.

!!! Wichtig !!!
Auch wir mussten ein Hygienekonzept erstellen. Nur so sind 
Heimspiele und Trainingseinheiten möglich. Die Spiele und 
Trainingseinheiten können nur stattfinden, wenn sich JEDER
(Spieler, Angehörige, Betreuer, Gäste, Zuschauer) daran hält.
Das Hygienekonzept hängt mehrfach auf dem Vereinsgelände aus.

Termine im Oktober (SpG K/T/L)
Samstag, 03.10.2020 – Pokal in Keutschen
 14:00 Uhr SpG K/T/L - SV Großgrimma e. V.

Samstag, 17.10.2020 – in Keutschen
 15:00 Uhr SpG K/T/L - SV Spora II

Samstag, 24.10.2020
 14:00 Uhr SG Motor/VfB Zeitz - SpG SpG K/T/L

Samstag, 31.10.2020 – in Trebnitz
 14:00 Uhr SpG K/T/L - SV Wetterzeube

Witterungsbedingte Änderungen sind möglich. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Ch. Meißner, Pressewart
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1. Skatverein Hohenmölsen 1994 e.  V.

Kfz Meisterbetrieb

A
U

TO
SE

RV
IC

E 
BE

RN
T

AUTOSERVICE BERNT

Kfz Meisterbetrieb

www.autoservice-bernt.de

Unser Car Service
 Kfz-Wartung und Reparatur
 Inspektion
 Bremsen, Auspuff,
 Stoßdämpfer, Kupplung
 Elektrik/Elektronik
 Benzineinspritzung
 Dieseleinspritzung
 HU (mit integrierter AU)

 Reifen/Fahrwerk
  Achsvermessung
 Unfallinstandsetzung

Car-Multimedia
 Auto-HiFi
 Telefon
 Navigationssysteme

Klimatisierung
 Klimaanlagen
 Standheizungen

Kfz-Zubehör

Gebrauchtwagenhandel

An der Aue 2  06679 Hohenmölsen   03 44 41 / 27 70

Spielplan Oktober 2020

Sonnabend, 03.10.2020
 10:00 Uhr Bürgermeisterpokal der Stadt Hohenmölsen in
  Granschütz  mit SG Wählitz II 
 14:00 Uhr Kreispokal Achtelfinale
  SV Fortuna Kayna II - SG Wählitz I 

Sonntag, 04.10.2020
 10:00 Uhr SG Wählitz Da. I - SV Germ. Schafstädt Da. II

Sonnabend, 10.10.2020
 09:00 Uhr SG Wählitz IV - SG Gr.-W. Döschwitz I
 14:00 Uhr VfB Scharnhorst Gr-görschen I - SG Wählitz I
 14:00 Uhr SG Wählitz II - SV Eintracht Profen I

Sonntag, 11.10.2020
 10:00 Uhr SG Wählitz Da. I - VfB 1906 Sangerhausen Da. I
 10:00 Uhr SV Gr.W. Granschütz Da. I - SG Wählitz Da. II

Sonnabend, 17.10.2020
 13:00 Uhr SV Lok Weißenfels II - SG Wählitz III
 14:00 Uhr SG Wählitz I - Post SV Merseburg I
 14:00 Uhr KSV 1950 Flemmingen I - SG Wählitz II

Sonntag, 18.10.2020
 09:00 Uhr SG Bl.-W. Bad Kösen Jgd. II - SG Wählitz Jgd.
 10:00 Uhr Dessauer SV 97 Da. I - SG Wählitz Da. I
 10:00 Uhr SG Wählitz Da. II - SV Friesen Frankleben Da. I

Sonnabend, 24.10.2020
 13:00 Uhr SV Eintr. Profen II - SG Wählitz IV
 14:00 Uhr SV Rot-W. Großörner I - SG Wählitz I
 14:00 Uhr SG Wählitz II - KV Empor Merseburg I

Sonntag, 25.10.2020
 10:00 Uhr SG Wählitz Da. I - SKC Buna Schkopau Da. I

Sonnabend, 31.10.2020
 14:00 Uhr SG Wählitz III - SV Teuchern II

SG Wählitz e.  V. – Kegeln

Spielplan Oktober 2020

Freitag, 02.10.2020
 18:00 Uhr Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Sonnabend, 03.10.20120
 10:00 Uhr Skatturnier um den Einheitspokal,
   im Gasthof „Thüringer Pforte“ in Leißling

Freitag, 09.10.2020
 18:00 Uhr Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Sonnabend, 10.10.2020
 09:00 Uhr Landes- Einzel-Meisterschaft,
  in Magdeburg, Rennbogen 117, Gaststätte „Idol“
  Mit Qualifikation für die DEM 2021.

Freitag, 16.10.2020
18:00 Uhr Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Freitag, 23.10.2020
18:00 Uhr Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Sonnabend, 24.10.2020
10:00 Uhr 27. Stadtmeisterschaft von Hohenmölsen,

  im Gasthof Jaucha, gespielt werden 3 Serien.

Freitag, 30.10.2020
 18:00 Uhr Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen

Vorschau

Sonnabend, 07.11.2020
 09:0 0 Uhr Landesmannschaftsmeisterschaft,
  in Bernburg, Gaststätte „Chemie und Kali“,
  Hallesche Landstraße 106 a

- Änderungen vorbehalten -

Th. Pohle
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Beratungsstelle: Manuela Oeftger
Wählitzer Weg 12 • 06679 Hohenmölsen
Tel.: (034441) 2 40 88
Sprechtage: Dienstag und Donnerstag

17. Oktober 2020 

von 9 bis 12 Uhr

17. Oktober 2020 

22. Hohenmölsener Diabetestag

TAGESPROGRAMM

Zahlreiche Infostände und  Industrieausstellung zum Thema Diabetes

Bitte bringen Sie eine Mund-Nasenschutzmaske mit. Halten Sie die

 Abstandsregeln bitte ein - es wird einen geordneten Einlass geben! 

Spezialuntersuchungen & Gesundheitscheck
(u.a. Fußdruckmessung, Gefäßuntersuchung mit Ultraschall, Blutdruckmessung, Blutzuckerkontrolle)

BBüürrggeerrhhaauuss

Hohenmölsen

                         Vorträge zum Thema Diabetes mellitus
Diabetes und COVID 19            Lifestyle-Intervention beim Diabetes                      

Referent Dr. med. Karsten Milek                                                          DB Kathrin Müller

10.00 - 10.45 Uhr                                                                                   11.15 - 12.00 Uhr        

Streng nach Corona-Regeln!

Die Diabetes-Selbsthilfegruppe Hohenmölsen

 lädt Sie ganz herzlich zum Diabetestag 2020 ein. 

Wir freuen uns darauf, Sie  wieder im 

Bürgerhaus Hohenmölsen begrüßen zu können.

Fleischerei am Markt
Schnaudertaler Gutsfleischerei Dragsdorf - 034441/22675

Party- und Plattenservice
Anregungen finden Sie jetzt in unserem 
neuen Informationsmaterial!
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... denn Tradition verpflichtetFleischerei am Markt
Schnaudertaler Gutsfleischerei Dragsdorf - 034441/22675

Party- und Plattenservice
Anregungen finden Sie jetzt in unserem 
neuen Informationsmaterial!
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... denn Tradition verpflichtet
Monatsangebot Oktober 2020
Hintereisbein 1 kg 4,50 €
Jagdwurst 100 g 0,89 €
Linsen im Glas 1 Glas 5,50 €

Im
 A

ng
eb

ot  samstags Brötchen aus der Bäckerei Hanke,
 Wählitz, erhältlich

gern nehmen wir Ihre Bestellung entgegen
 jeden Donnerstag frische hausschlachtene  
 Wurst und Knackwurst aus dem Buchenrauch
 ab Oktober donnerstags wieder
 frische Wurstsuppe

Nutzen Sie auch unseren

Ab Oktober samstags ab 07:00 Uhr geöffnet
!!! ACHTUNG !!!

ZWA Bad Dürrenberg
Bereitschaftstelefon:

0163  54 25 020


